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Terminhinweise

Wiederholung
Mittwoch, 22. Oktober, 11 Uhr,

Klärwerk Gut Großlappen, Freisinger Landstraße 187

Oberbürgermeister Christian Ude, Baureferentin Rosemarie Hingerl und
die beiden Werkleiter der Münchner Stadtentwässerung, Thomas Schwarz
und Robert Schmidt, nehmen gemeinsam ein architektonisches Highlight
im Münchner Norden in Betrieb: die neuen Faulbehälter im Klärwerk Gut
Großlappen. Im Anschluss an die feierliche Inbetriebnahme besteht die
Möglichkeit, an einer Führung durch die neue Faulbehälteranlage teilzu-
nehmen.
Der Termin ist auch für Fotografen geeignet.

Wiederholung
Mittwoch, 22. Oktober, 11 Uhr, Grütznerstube im Rathaus

Pressegespräch mit Stadtschulrätin Elisabeth Weiß-Söllner und dem Leiter
der Fachabteilung 1 – Berufliche Schulen im Schulreferat, Christian von
Hoerner, über aktuelle Zahlen und Entwicklungen im Beruflichen Schul-
wesen im Schuljahr 2008/2009. Themen sind u. a. die Situation auf dem
Ausbildungsmarkt, die Unterstützung der Jugendlichen an der Nahtstelle
zwischen Schule und Beruf sowie besondere pädagogische Projekte an
einzelnen Schulen.

Wiederholung
Mittwoch, 22. Oktober, 11.30 Uhr,

HausGemacht e. G., Brudermühlstraße 19

Anlässlich des zehnjährigen Bestehens findet eine Pressekonferenz mit
Bürgermeisterin Christine Strobl und der hauswirtschaftlichen Dienst-
leistungsgenossenschaft „HausGemacht e. G.” statt. Ziel der Genossen-
schaft war es von Beginn an, sozialversicherungspflichtige Arbeitsplätze
für Sozialhilfeempfängerinnen und arbeitslose Frauen im Bereich der haus-
haltsnahen Dienstleistungen zu schaffen. Dass dies mit Zuschüssen der
Landeshauptstadt München gelungen ist und es nachweislich besser ist,
Arbeit statt Arbeitslosigkeit zu fördern, wird die Bürgermeisterin schildern.
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Wiederholung
Mittwoch 22. Oktober, 13.30 Uhr,

Kooperationseinrichtung Margarethe-Danzi-Straße 24

Einweihungsfeier der neu errichteten Kooperationseinrichtung Margarethe-
Danzi-Straße 24. Nach der Begrüßung durch die Leiterin der Einrichtung,
Tanja Buchmann, sprechen Elisabeth Neboisa-Broszat, 1. Vorsitzende des
Glockenbachwerkstatt e. V., Stadträtin Beatrix Zurek (SPD) in Vertretung
des Oberbürgermeisters, und Stadtschulrätin Elisabeth Weiß-Söllner.
Die Einrichtung, die am 3. Juni ihren Betrieb eröffnete, bietet Platz für drei
Krippengruppen und drei Kindergartengruppen. Die Veranstaltung wird um-
rahmt von Darbietungen der Kinder.

Wiederholung
Mittwoch, 22. Oktober, 19 Uhr, Rathaus, Großer Sitzungssaal

Stadtrat Haimo Liebich (SPD) in Vertretung des Oberbürgermeisters
und Kulturreferent Dr. Hans-Georg Küppers sprechen zur Eröffnung des
Herbst-Events Inter@aktiv 2008.

Donnerstag, 23. Oktober, 11 Uhr,

Lenbachhaus/Kunstbau, U-Bahn-Station Königsplatz

Pressevorbesichtigung der Ausstellung „Kandinsky – Absolut.Abstrakt”
mit Stadtdirektor Wolfgang Lippstreu, in Vertretung des Kulturreferenten;
Hartmut Geldmacher, Vorstandsmitglied der E.ON Energie AG;  Professor
Dr. Helmut Friedel, Direktor der Städtischen Galerie im Lenbachhaus,
München; (angefragt:) Thomas Krens, Direktor des Guggenheim Muse-
ums, New York und Richard Armstrong, künftiger Direktor des Guggen-
heim Museums New York (ab 4. November.); Dr. Annegret Hoberg, Kura-
torin, Städtische Galerie im Lenbachhaus München; Christian Derouet,
Kurator, Centre Pompidou, Paris; Tracey Bashkoff, Kuratorin, Guggenheim
Museum New York.
(Siehe auch unter Meldungen)

Donnerstag, 23.Oktober, 11.30 Uhr, Münchner Technologiezentrum,

Agnes-Pockels-Bogen 1 (M-Campus)

Oberbürgermeister Christian Ude, Dr. Reinhard Wieczorek, Referent für
Arbeit und Wirtschaft und Aufsichtsratsvorsitzender der Münchner Gewer-
behof- und Technologiezentrumsgesellschaft mbH, und Dr. Florian Bieber-
bach, kaufmännischer Geschäftsführer der Stadtwerke München, über-
geben das neue Münchner Technologiezentrum seiner Bestimmung. Als
wichtiger Teil der Münchner Wirtschaftsförderung bietet der Neubau, der in
enger Zusammenarbeit mit den Stadtwerken München im Technologiepark
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M-Campus errichtet wurde, innovativen Gründern aus der High-Tech Bran-
che eine Plattform für einen erfolgreichen Start. Im ersten Bauabschnitt
werden rund 30 Unternehmen in ihrer Gründungsphase umfänglich unter-
stützt.
Nach der Begrüßung und den Grußworten erfolgt ein Rundgang durch das
neue Technologiezentrum.

Freitag, 24. Oktober, 16 Uhr, Carl-Orff-Saal, Gasteig

Öffentliche Abschlussveranstaltung des Forums „Kultur bildet Stadt” und
Diskussion mit Kulturreferent Dr. Hans-Georg Küppers, Stadtschulrätin
Elisabeth Weiß-Söllner, Sozialreferent Friedrich Graffe, Marion Glück-Levi
(Bayerischer Rundfunk, Vorstand der Landesvereinigung Kulturelle Bildung
Bayern e.V). Die Veranstaltung moderiert Daniela Arnu (Bayerischer Rund-
funk).

Freitag, 24. Oktober, 11 Uhr,

Mutterhaus der Armen Schulschwestern, Unterer Anger 2

Im Rahmen eines Festaktes zum 175-jährigen Jubiläum der Armen Schul-
schwestern von Unserer Lieben Frau spricht Oberbürgermeister Christian
Ude Grußworte.

Freitag, 24. Oktober, 19 Uhr,

Hotel Mariandl/Café am Beethovenplatz, Goethestraße 51

Stadträtin Monika Renner (SPD) in Vertretung des Oberbürgermeisters
und Kulturreferent Dr. Hans-Georg Küppers sprechen zur Eröffnung der
Ausstellung „Zimmer Frei” Grußworte.
(Siehe auch unter Meldungen)

Freitag, 24. Oktober, 19 Uhr, Saal des Alten Rathauses

Oberbürgermeister Christian Ude spricht Grußworte zur Verleihung des
Nuclear-Free Future Awards 2008 an Jillian Marsh, Adnyamathanha Na-
tion, und Manuel Pino, Acoma Pueblo. Die Verleihung findet im Rahmen
einer geschlossenen Veranstaltung statt (Medienvertreter willkommen).
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Bürgerangelegenheiten

Dienstag, 28. Oktober, 19 Uhr,

Gaststätte „Zunfthaus”, Thalkirchner Straße 76

Sitzung des Bezirksausschusses 2 (Ludwigsvorstadt - Isarvorstadt).

Dienstag, 28. Oktober, 18 bis 19 Uhr,

Bürgerbüro, Schellingstraße 28 a

Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 3 (Maxvorstadt).

Dienstag, 28. Oktober, 19.30 Uhr,

Freizeittreff Freimann, Burmesterstraße 27

Sitzung des Bezirksausschusses 12 (Schwabing - Freimann).

Dienstag, 28. Oktober, 19 Uhr,

Taverne „Odyssee”, Bad-Kreuther-Straße 8

Sitzung des Bezirksausschusses 14 (Berg am Laim). Zu Beginn der Sit-
zung findet eine Bürgersprechstunde mit dem Vorsitzenden Josef Koch
statt.

Meldungen

Kulturreferent Dr. Hans-Georg Küppers zum Vorsitzenden des

Kulturausschusses des Deutschen Städtetages gewählt

(21.10.2008) Bei der Sitzung am Donnerstag, 16. Oktober, in Dresden wur-
de der Kulturreferent der Landeshauptstadt München, Dr. Hans-Georg
Küppers, einstimmig zum Vorsitzenden des Kulturausschusses des Deut-
schen Städtetages gewählt, dem er seit dem Jahr 2000 angehört. Küp-
pers betonte, dass es die Aufgabe des Kulturausschusses sei, die Interes-
sen der Kommunen zu bündeln, neue Initiativen zu entwickeln und ein star-
ker Partner in Bezug auf die Länder aber auch den Bund zu sein. Wichtig
sei ihm, dass der Kulturausschuss unabhängig von parteipolitischen Zuge-
hörigkeiten gemeinsam agiere. Das Ziel der Kulturpolitik des Städtetages
müsse es sein, die Kultur in den Städten auch und gerade in Zeiten finanzi-
eller Problemlagen gemeinsam zu stärken.
Zur Stellvertreterin von Dr. Hans-Georg-Küppers wurde die Kulturdezer-
nentin der Stadt Münster, Dr. Andrea Hanke, gewählt.
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„Kandinsky – Absolut.Abstrakt” im Lenbachhaus/Kunstbau

(21.10.2008) Die Städtische Galerie im Lenbachhaus und Kunstbau Mün-
chen, das Centre Pompidou Paris und das Solomon R. Guggenheim Muse-
um New York – die drei Museen mit den größten Sammlungen an Werken
Wassily Kandinskys weltweit –  präsentieren gemeinsam eine bislang ein-
zigartige Schau zu diesem herausragenden Vertreter der modernen Kunst
und Begründer der abstrakten Malerei.
„Kandinsky – Absolut.Abstrakt” wird in allen drei Häusern der beteiligten
Partner gezeigt. Die Ausstellung beginnt in der Städtischen Galerie im Len-
bachhaus München am 25. Oktober (bis 22. Februar 2009). Danach wan-
dert sie weiter nach Paris (April bis August 2009) und schließlich nach New
York (September 2009 bis Januar 2010).
Die anspruchsvolle Retrospektive wird 92 Gemälde umfassen und alle
wichtigen Perioden des Gesamtwerks abdecken, wobei sich die Samm-
lungsschwerpunkte der drei Partnermuseen in idealer Weise ergänzen:
Das Lenbachhaus kann aus seiner herausragenden Kollektion von Werken
aus der Zeit des „Blauen Reiter” von 1908 bis 1914 schöpfen, die mit der
Schenkung Gabriele Münters ins Haus kamen. Im Centre Pompidou liegt
der Schwerpunkt auf Kandinskys Schaffen während der Russischen Revo-
lution und seiner Zeit am Bauhaus von 1917 bis 1933. Zusätzlich befinden
sich dort außergewöhnliche Werke der Pariser Periode, die von Nina Kan-
dinsky gestiftet wurden. Schließlich ist dank der Ankäufe von Solomon R.
Guggenheim und Hilla Rebay Kandinskys Spätwerk aus den Pariser Jah-
ren von 1933 bis 1944 zusammen mit einigen frühen Schätzen aus der ex-
pressionistischen Phase im Guggenheim Museum in New York großartig
vertreten.
Eine bis jetzt noch nie gezeigte Auswahl und Anzahl von Gemälden aus
jedem der drei Museen bildet den Kern der geplanten Werkschau. Um die
Rolle Wassily Kandinskys (1866-1944) als Pionier und auch Theoretiker der
Abstraktion in vollem Umfang darstellen zu können, führt das Lenbach-
haus ausschließlich Hauptwerke größeren Formats, die für den Verlauf sei-
ner Entwicklung entscheidend waren, zusammen, und präsentiert damit
zentrale Beispiele auf dem Höhepunkt seines Schaffens.
Die konzentrierte Auswahl aus den besten Stücken dieser Sammlungen
wird  noch ergänzt durch kapitale Leihgaben, um – nach der besonderen
Vision der Ausstellungsmacher – Kandinskys Reihen der großformatigen
„Impressionen”, „Improvisationen” und auch „Kompositionen” möglichst
repräsentativ  zusammenzustellen, die für den Künstler selbst als seine
wichtigsten Werke gegolten haben.  Darüber hinaus sind Leihgaben u.a.
aus Moskau, Nishni Novgorod, New York, Washington, Philadelphia, Ba-
sel, etc. zu sehen.
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Begleitet wird die Ausstellung von der gemeinsamen Publikation eines
Kataloges in Deutsch, Französisch und Englisch (Prestel Verlag), der Ab-
bildungen und Interpretationen aller in der Ausstellung vertretenen Werke
sowie Aufsätze von Experten der Kandinsky-Forschung bieten wird.
Diese erst- und einmalige Zusammenarbeit der drei weltgrößten Kandin-
sky-Museen bietet – da die Sammlungsblöcke in diesem Umfang bisher
nie ausgeliehen wurden – die einmalige Gelegenheit, das Werk des Künst-
lers so eindrücklich und intensiv wie noch nie zu erleben und dabei gleich-
sam seinen Lebensstationen in Moskau, München, Paris und seinen
Sammlerkontakten in Amerika nachzugehen. Darüber hinaus ist dieses
gemeinsame Ausstellungsprojekt bislang ohne Beispiel im Bereich der in-
ternationalen kulturellen Zusammenarbeit.
Für das Lenbachhaus bedeutet „Kandinsky – Absolut.Abstrakt” einen Hö-
hepunkt in der Ausstellungstätigkeit im Schatzhaus des „Blauen Reiter”.
Kandinsky wird mit dem weit gespannten Bogen bis zum Spätwerk 1942
erstmals an diesem Ort in den Gesamtzusammenhang seines Schaffens
eingeordnet.
„Kandinsky” ist das letzte große Ausstellungsprojekt vor der Schließung
des Lenbachhauses: Unmittelbar nach Abbau der Ausstellung wird ab
März 2009 die Generalsanierung in Angriff genommen. Die Ausstellung
kam mit Unterstützung von E.ON Energie AG, als Partner des Lenbach-
hauses, sowie Medienkooperationen mit arte und dem Münchner Merkur
zustande.
Die Ausstellung ist vom 25. Oktober 2008 bis 22. Februar 2009 zu sehen.
Die Öffnungszeiten sind Dienstag bis Sonntag sowie an Feiertagen von
10 bis 22 Uhr. Der Eintritt beträgt 12 Euro/6 Euro ermäßigt. Die Eintritts-
preise gelten für den Kunstbau (Kandinsky – Absolut.Abstrakt) und das
Lenbachhaus (Kandinsky. Das druckgrafische Werk und Ständige Samm-
lung).
Zur „Langen Nacht der Museen” am 25. Oktober  ist die Ausstellung bis
2 Uhr geöffnet. Zusätzlich zum Ticket für die „Lange Nacht der Museen”
ist eine Gebühr von 6 Euro zu bezahlen.
Nähere Informationen im Internet unter www.lenbachhaus.de, Presse-
kontakt Lenbachhaus per E-Mail: presse-lenbachhaus@muenchen.de,
Telefon 2 33-3 20 20, oder E.ON Energie AG, Telefon 12 54-14 79.

Aktionswoche „Deutschland liest. Treffpunkt Bibliothek“

(21.10.2008) Die einwöchige, bundesweite Aktionswoche „Deutschland
liest. Treffpunkt Bibliothek” findet im Herbst 2008 erstmals statt und rückt
in der Woche vom 24. bis 31. Oktober die Bibliotheken Deutschlands mit
ihren innovativen Leistungen und kreativen Angeboten ins Rampenlicht.

http://www.lenbachhaus.de
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Ziel der Kampagne ist es, die wichtige Funktion der Bibliotheken bei der
Vermittlung von Informations- und Medienkompetenz, Weiterbildung und
Leseförderung sichtbar zu machen und ihre Rolle in der Gesellschaft zu
stärken.
Die Münchner Stadtbibliothek beteiligt sich an dieser Aktionswoche mit
einem umfangreichen, vielfältigen und überwiegend kostenlosen Angebot
an Veranstaltungen und Aktionen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
Einige Highlights aus diesem Programm:
- Bibliotheksfest der Zentralbibliothek Am Gasteig am 24. Oktober mit

einem Auftritt des amtierenden Weltmeisters im Poetry Slam, Danny
Sherrard, in Zusammenarbeit mit dem US-Konsulat

- Feier zum 80-jährigen Jubiläum der Fahrbibliotheken mit allen fünf
Bücherbussen auf dem Marienplatz am 24. Oktober. Unter dem Motto
„Halloween” gibt es ein buntes Veranstaltungsprogramm für Kinder

- Oberbürgermeister Christian Ude liest aus seinen satirisch-witzigen
Büchern am 31. Oktober in der Stadtbibliothek Schwabing

- Alexander Kluy, Journalist und Literaturkritiker, stellt die interessante-
sten literarischen Neuerscheinungen des Herbstes in drei Stadtbiblio-
theken vor: am 25. Oktober in Fürstenried, am 30. Oktober in Nym-
phenburg und am 31. Oktober  in Moosach

- Medienpädagogin Eva Streitberger diskutiert mit Jugendlichen über
die Themen Alkohol, Drogen, Mobbing, Rassismus und Ausgrenzung
in vier Stadtbibliotheken am 30. und  31. Oktober

- Mit einer Lesung und Tangoshow zeigt Ralf Satori Geschichte und
Gegenwart der  Münchner Tango-Szene am 24. Oktober in der Stadt-
bibliothek Neuhausen.

In vielen Stadtbibliotheken gibt es während der Aktionswoche Veranstal-
tungen speziell für Schulklassen, ein Kinderquiz und Bücherflohmärkte.
Erstmals beteiligt sich die Stadtbibliothek an der Idee des „Bookcrossing”:
eine weltweite Bewegung zur kostenlosen Weitergabe von Büchern an
unbekannte Personen. Speziell gekennzeichnete Bücher werden in der
Öffentlichkeit ausgesetzt, die Finder lesen das Buch, kommentieren dies
auf einer Website und setzen das Buch von neuem aus. Damit kann der
Reiseweg eines Buches und die Meinungen der Leser dazu jederzeit im
Internet nachgesehen werden. Alles kostenlos und natürlich anonym.
Das 32-seitige Programmheft zu „Deutschland liest. Treffpunkt Bibliothek”
mit allen Veranstaltungen der Münchner Stadtbibliothek in dieser Aktions-
woche liegt in allen Stadtbibliotheken, der Zentralbibliothek, in der Glashal-
le Gasteig und in der Stadtinformation aus.
Nähere Infos  zum  Programm unter www.muenchner-stadtbibliothek.de

http://www.muenchner-stadtbibliothek.de
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80 Jahre Münchner Fahrbibliotheken

(21.10.2008) Die Fahrbibliotheken in München feiern ihr 80-jähriges Beste-
hen. Aus diesem Anlass präsentieren sich alle fünf Bücherbusse der
Münchner Stadtbibliothek am Freitag, 24. Oktober, auf dem Marienplatz.
Rund um das Motto „Halloween“ findet von 10 bis 16 Uhr ein buntes Ver-
anstaltungsprogramm für Kinder statt. Die kleinen Besucher können sich
fantasievoll schminken und von der Hexe Ignazia verzaubern lassen oder
sich auf viele andere Aktionen freuen. Per Luftballon und Postkarte können
die Kinder ihr Lieblingsbuch auf Reisen schicken. Der Flohmarkt mit Kin-
der- und Erwachsenenliteratur lädt zum Stöbern ein und in einer Ausstel-
lung kann man sich über die Geschichte der Fahrbibliotheken informieren.
Weitere Informationen unter Telefon 4 80 98 32 30.

Fotoausstellung „Tibet“ im Kommunalreferat

(21.10.08) Tibet, das ist ein Geheimnis umwobendes Land. Im Kommunal-
referat der Landeshauptstadt München ist ab 24. Oktober die Fotoausstel-
lung „Tibet – gestern-heute-morgen“ zu sehen, die das Wissen über Tibet
visuell erweitert. Mitglieder und Freunde der Tibet-Initiative München e.V.
haben über Jahre hinweg für die Ausstellung Fotos aus dem alten und
dem heutigen Tibet, Zeugnisse von den großen Aufständen in Lhasa und
Aufnahmen von der faszinierenden Landschaft, ihren Menschen und ihrer
Religion zusammengetragen. Ziel der Ausstellung ist es, ein aktuelles Bild
der Situation im heutigen Tibet zu vermitteln. Damit Tibet in seiner Identität
und mit seiner einzig-artigen Hochkultur am Leben bleibt, informieren die
Tibet Initiativen weltweit seit mehr als 20 Jahren die Öffentlichkeit über die
Situation in Tibet.
Die Ausstellung „Tibet – gestern-heute-morgen“ ist im Kommunalreferat,
Roßmarkt 3 (Nähe U-Bahn Sendlinger Tor) vom 24. Oktober bis 5. Dezem-
ber montags bis freitags von 9 bis 17 Uhr zu besichtigen. Der Eintritt ist
frei.

Künstlerfilme zum städtischen Raum im Filmmuseum

(21.10.2008) Als Teil der in der Städtischen Kunsthalle München (Lothringer
13) gezeigten Ausstellung „Performing the City, Kunst-Aktionismus im
Stadtraum” zeigt das Filmmuseum im Münchner Stadtmuseum, St.-Ja-
kobs-Platz 1, am Donnerstag, 23. Oktober, um 19 Uhr in der Veranstal-
tungsreihe „Open Scene” exemplarische Künstlerfilme, die Aktionen im
Stadtraum von Seoul, Paris, Venedig, Ljubljana, München und Berlin doku-
mentieren. Der Kurator der Ausstellung, Heinz Schütz, wird in das Pro-
gramm einführen.
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In den 60er- und 70er-Jahren setzen Künstlerinnen und Künstler an die
Stelle des dinglich verhärteten Kunstobjektes das künstlerische Handeln.
Sie verlassen die institutionalisierten Räume und begeben sich mit Aktio-
nen, Happenings, Performances und Interventionen auf die Straßen und
Plätze der Stadt. Mit spielerischen und kritischen, mit konzeptuellen und
körperbezogenen Aktionen verwirklichen sie das demokratische Potenzial
des Stadtraums, eines Raumes, der heute zunehmend durch Medialisie-
rung und Privatisierung an öffentlicher Bedeutung verliert.
Das Filmprogramm:
- „The Meaning of 1/24 Second”, Kim Ku-Lim, Seoul, 1969, elf Minuten
- „Dimanche 27 Novembre”, Yves Klein, Paris, 1960, vier Minuten
- „André Cadere”, Alain Fleischer, Paris, 1973, drei Minuten
- „A/Social Group/Wiedereingliederung in die Realität”, Enzo Rosamilia,

Venedig, 1976, vier Minuten
- „Oho/Beerdigung des Pharao”, Naško Kriznar, Ljubljana, 1968,

vier  Minuten
- „Oho/Projekt 6 (Reifen-Transport)”, Naško Kriznar, Ljubljana, 1969,

drei Minuten
- „Oho/Der Dreikopf-Berg”, Naško Kriznar, Ljubljana, 1968, vier Minuten
- „Oho/Zürich, Naško Kriznar, Ljubljana, 1966, neun Minuten
- „Arme Leute”, Vlado Kristl, München, 1963,  acht Minuten
- Gruppe „Spur/So ein Ding muss ich auch haben”, Albert Mertz, Mün-

chen,1962, 18 Minuten
- „Sweet Wall”, Allan Kaprow, Berlin, 1970, vier Minuten
- Joseph Beuys „Ausfegen”, Jürgen Böttcher, Berlin, 1972, 26 Minuten
Der Eintritt kostet 4 Euro, ermäßigt 3 Euro. Telefonische Kartenvorbestel-
lungen sind unter 2 33-2 41 50 möglich.

„Zimmer Frei” im Hotel Mariandl

(21.10.2008) Das Hotel Mariandl (Goethestraße 51) mit seinen historischen
und stilvollen Räumen wurde auch in diesem Jahr wieder für eine knappe
Woche von Künstlerinnen und Künstlern bezogen, die mit ihren eigenen
Interpretationen auf das reizvolle Ambiente des Hotels eingehen. Folgende
Münchner Künstlerinnen und Künstler, viele mit internationalem Hinter-
grund, gestalteten auf jeweils indiviuelle Weise und mit unterschiedlichen
Materialien und Kunstformen die Räume: Emilia Scharfe, Patricija Gilyte,
Edith Plattner, Essi Utriainen und Astrid Steinbeißer, Siyoung Kim, Maren
Antonia Geers, Patricia Wich, Coletta Ehrmann, José-Carlos Rounoxol de
Abreu, Frank Hutter und Andrej Herzog.
Die Ausstellung wird am Freitag, 24. Oktober, um 19 Uhr von Stadträtin
Monika Renner (SPD) in Vertretung des Oberbürgermeisters und Kultur-
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referent Dr. Hans-Georg Küppers eröffnet. Die Räume sind vom Samstag,
25. Oktober, bis Dienstag, 28. Oktober, von 12 bis 22 Uhr zu besichtigen.
Der Eintritt ist frei. Zur „Langen Nacht der Museen” am 25. Oktober sind
die Räume bis 2  Uhr zu besichtigen, Eintritt nur mit Ticket für die „Lange
Nacht”.
Das Künstlerprojekt „Zimmer Frei” wird veranstaltet vom Kulturreferat der
Landeshauptstadt München und dem Hotel Mariandl. Nähere Informatio-
nen: presse.kulturreferat@muenchen.de oder 2 33-2 37 84.

Tonaufnahme „Waldstueck” in der t-u-b-e

(21.10.2008) „Waldstueck” basiert auf einer 24-stündigen, am Stück er-
stellten Original-Tonaufnahme eines Waldstückes bei Dachau. Diese Auf-
nahme ist auf einen Web-Server übertragen und wird dort über einen Zeit-
raum von drei Jahren automatisiert und zufallsgesteuert sukzessive ge-
löscht. Nach drei Jahren wird nichts mehr zu hören sein. Was bleibt, ist 24
Stunden pure Dauer. Beginn des Löschvorgangs war der 5. Februar 2008.
„Waldstueck” wurde als intermediale Arbeit für Radio und Internet ent-
wickelt. So entstanden neben der Webinstallation zwei weitere radiophone
Hörstücke: die konzeptionelle Audio-Arbeit „Ich spreche diesen Text“ und
eine Serie von Hörminiaturen mit dem Titel „Kontemplationen”. Jede dieser
medialen Umsetzungen funktioniert für sich als autonomes Werk.
Für die t-u-b-e wird Christoph Korn am Donnerstag, 23. Oktober, 20 Uhr, in
der t-u-b-e klanggalerie im Einstein-Kulturzentrum, Einsteinstraße 42, die
ansonsten getrennt voneinander existierenden medialen Umsetzungen als
sich verzahnendes Tableaux zeigen (Programmänderungen vorbehalten).
Der Eintritt ist frei.
t-u-b-e klanggalerie ist ein Projekt der Landeshauptstadt München, Kultur-
referat. Nähere Informationen unter www.t-u-b-e.de oder telefonisch unter
2 33-2 80 84.

Bilder und Geschichten über Irland im Kunstforum Arabellapark

(21.10.2008) Christine Lippert-Lutz und Rainer Vestner zeigen und lesen
am Freitag, 24. Oktober, um 20 Uhr im Kunstforum Arabellapark Sehens-
und Hörenswertes von der „Grünen Insel“ Irland .
Christine Lippert-Lutz und Rainer Vestner besitzen ein kleines Cottage am
südwestlichsten Punkt Irlands – auf der Halbinsel Mizen Head. Dort gibt
es die meisten Sonnentage, mildes Golfstromklima, kleine verschlafene
Ortschaften, schöne Strände, den Wind des Atlantiks – und Ruhe. Nicht
die Attraktionen und Sehenswürdigkeiten haben die beiden nach Irland
verschlagen, sondern seine Landschaften, seine Stimmungen, seine Men-
schen verändern das Sehen und Hören. Mizen Head ist ein Platz für alle,

http://www.t-u-b-e.de
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die ihre Seele fliegen und landen lassen wollen. Ihr Vortrag in Lichtbildern
und Texten lädt zum Mitfliegen ein.
Karten zu 5 Euro können unter 92 87 81-0 reserviert werden. Weitere Infos
zur Veranstaltung unter www.muenchner-stadtbibliothek.de. Veranstalter
ist das Kunstforum Arabellapark, eine Initiative der Münchner Stadtbiblio-
thek und der Münchner Volkshochschule, am Rosenkavalierplatz 16.

Großer Bücherflohmarkt in der Stadtbibliothek Ramersdorf

(21.10.2008) Zur Aktionwoche „Deutschland liest“ findet in der Stadtbib-
liothek Ramersdorf vom 24. bis 31. Oktober ein Bücherflohmarkt statt.
Gut erhaltene geschenkte und aussortierte Bücher kann man dabei zu
Schnäppchenpreisen erwerben. Die Bücher gibt es für 2 Euro pro Kilo.
Geöffnet ist die Bibliothek von 10 bis 19 Uhr. Zu erreichen ist die Stadt-
bibliothek Ramersdorf in der Führichstraße 43 mit der U2, U8 und den
Buslinien 144, 145 und 55.

Aktionstag „Deutschland liest“ in der Stadtbibliothek Am Gasteig

(21.10.2008) Im Rahmen der bundesweiten Aktion „Deutschland liest.
Treffpunkt Bibliothek” bietet die Stadtbibliothek Am Gasteig, Rosenheimer
Straße 5, am Freitag, 24. Oktober, von 18.30 bis 22 Uhr ein vielfältiges
Programm: Neben der Verleihung der Preise der Bibliotheksrallye und
der Übergabe einer umfangreichen Schenkung des US-Konsulats an die
Münchner Stadtbibliothek, kann man sich von der Crème de la Crème der
deutschsprachigen Poetry Slam-Szene und dem amtierenden Weltmeister,
Danny Sherrard aus den USA, faszinieren lassen.
Von 15 bis 18 Uhr haben die Besucherinnen und Besucher die Möglichkeit,
einen Blick hinter die Kulissen zu werfen, an Führungen durch die Bereiche
Musikbibliothek, Lesesaal, Philatelistische Bibliothek und Zeitschriftenlese-
saal teilzunehmen oder sich von der Schatzkammer, dem Magazin der
Stadtbibliothek, begeistern zu lassen.
Die Kinder- und Jugendbibliothek lockt nachmittags von 14 bis 18 Uhr mit
einem ereignisreichen Bastel-, Schmink- und Spieleprogramm. Das Film-
programm lädt ein, sich mit „Matilda” und „Fahrenheit 451” in die faszi-
nierenden und auch erschreckenden Lesewelten im Film zu begeben. Die
Bücherflohmärkte mit Büchern aller Art und CDs in der Kinder- und Ju-
gendbibliothek und in der Glashalle vor der Bibliothek verführen zum Kauf
von Schnäppchen.

http://www.muenchner-stadtbibliothek.de


Rathaus Umschau
Seite 13

Der Eintritt ist frei. Ein ausführliches Programm ist in der Münchner Stadt-
bibliothek Am Gasteig und in allen Stadtteilbibliotheken erhältlich sowie auf
der Homepage www.muenchner-stadtbibliothek.de/veranstaltungen

Kabarettistische Lesung in der Stadtbibliothek Allach-Untermenzing

(21.10.2008) Am Freitag, 24. Oktober, findet um 20 Uhr in der Stadtbiblio-
thek Allach-Untermenzing ein vergnüglicher Abend rund ums Tier statt. Da
spaziert ein Löwe durch Berlin, übt sich ein Frosch als Dirigent, wandert
ein Bär über den Semmering. Diesen und anderen Tieren widmen sich die
Schauspieler Jürgen Wegscheider und Markus Maria Winkler und bedie-
nen sich dabei aus Texten von Kurt Tucholsky, Joachim Ringelnatz, Wilhelm
Busch, Johann Wolfgang von Goethe bis hin zu den Gebrüdern Grimm.
Begleitet werden sie von Bence Barla-Szabo an der Gitarre.
Die Lesung findet im Rahmen der bundesweiten Kampagne „Deutschland
liest.Treffpunkt Bibliothek” statt. Veranstalter ist Kultum, eine Initiative der
Münchner Stadtbibliothek und der Elternbeiräte am Schulzentrum Pfarrer-
Grimm-Straße. Eintrittskarten zu 5 Euro sind in der Bibliothek, Pfarrer-
Grimm-Straße 1, oder an der Abendkasse erhältlich. Telefonische Karten-
reservierungen sind unter 1 89 32 99 25 möglich.

Stadtbibliothek Nymphenburg: Grooving hard on Cantaloupe Island

(21.10.2008) Die Bigband des Musikforum Blutenburg spielt seit 1996
unter der Leitung von Hilmar Binder groovige Arrangements aus Swing,
Latin, Funk, Rock, Soul ... and all that Jazz. Bigbandfreunde können sich
am Freitag, 24. Oktober, um 20 Uhr in der Stadtbibliothek Nymphenburg,
Arnulfstraße 294, auf ein abwechslungsreiches Programm freuen. Zu
hören sind unter anderem: Joe Zawinul, Take the A-train, Fantasy, Big
daddy’s blues, Duke Ellington, Afro Blue, Chick Corea, The chicken,
Grooving hard, Mercy mercy, Herbie Hancock, Birdland, My funny valen-
tine, Leonard Bernstein und Cantaloupe island. Der Eintritt kostet 8 Euro.

http://www.muenchner-stadtbibliothek.de/veranstaltungen
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Kosten, Sinn und Zweck der Beschilderung „Ende der Umweltzone“?

Anfrage Stadtrat Dr. Michael Mattar (FDP)
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